nahme auf die Kreisblattverfügung vom 16. April d. 


Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Saar. 


Rr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und. des Kreisausſchuſſes. 


Wandergewerbe. 

Ich weiſe darauf hin, daß gemäß 8 62, Abf. 2 der Gewerbe⸗ 
ordnnug bei Ausübung des Wandergewerbes die Erlaubnis zur Mit⸗ 
führung eines Begleiters zu verſagen iſt, wenn die Anmeldung zur 
Landkrankenkaſſe bezw. die Entrichtung der Beiträge gemäß 88 459 
— 461 der Reichsverſicherungsordnung nicht erfolgt iſt. 

Die Grtspolizeibehörden werden daher erſucht, künftig bei frag⸗ 
lichen Anträgen erſichtlich zu machen, daß eine Beſcheinigung der Land⸗ 
krankenkaſſe über die erfolgte Anmeldung des Begleiters und die 
Entrichtung der Beiträge vorgelegen hat. 

Die Mitführung eines Ehegatten durch den andern als Begleiter 
begründet gemäß $ 159 der Reichsverſicherungsordnung keine Ders 
ſicherungspflicht. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1928. 

Der Landrat. 


Nr 7. 


Ar. 2. — ——— 
Kreishundeſteuer. 
Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden unter Bezug⸗ 


Is. — Kreis; 
blatt Nr. 16 — an Einſendung der Kreishundefteuerlifte für das l. 
Steuerhalbjahr 192 in doppelter Ausfertigung 

enk bis zum l. 6. 8. Is. 
erinnert. ’ 
Tiegenkef, den 16. mai 1928. 


10 Der Kreis ausſchuß. 
Nr. 3. —— 


r für 1928. 

Gemäß Umdruckverfügung vom 30. 4. d. Is. — H. A. . 2356 — 
iſt von den Herren Gemeindevorſtehern bis zum 35. Juni d. Js. 
der Voranſchlag für 1928 einzureichen. Ich bringe den Termin hier- 
mit in Erinnerung und ald um pünktliche Innehaltung. 

Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 
an Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. 4. — — 
— Taubſtumme Kinder. 
Die rückſtändigen Zerren Gemeindevorſteher erinnere ich wieder⸗ 
u an Einreichung der Nachweiſung der in ihrem Bezirke vorhan⸗ 
denen ſchulpflichtigen taubſtummen Kinder oder Erſtattung der Fehl⸗ 
Er nunmehr beſtimm bis zum 30. d. ts. 
e den 15. Mai 1928. N 
Der Landrat. 
Un 575 


; — — — 
Reviſton der Gemeindekaſſen. 

Mit Vornahme der der Aufſichtsbehörde obliegenden unvermute⸗ 
ten Prüfung der Gemeindekaſſen ſind für das Rechnungsjahr 
1928 der Kaſſendirektor Biermann, Areisausſchuß⸗Amtsrat Güßfeld 
u esd en telle Manthei beauftragt worden. Jeder der 
Beamten hat beſtimmte Gemeinden zugewieſen erhalten. Sie legiti⸗ 
ik ke durch Fur von mir unteem n Datum e 
t N 5 


Giegene 755 18. mai 1928. 
a; Ane als Vorſitzender des Kreisausfhuffes. 


Polizeiliche Bauerlaubnis. n 
ie, Ortspolizeibehörden des Kreiſes weiſe ich darauf hin, daß 
in der Kreisblattdruckerei R. Pech in Neuteich unter Abt. A Ar. 20 
Vordrucke zur polizeilichen Bauerlaubnis erhältlich ſind. n 
1 b oh 15. Mai 1928. En, RE 
W. * Der Landrat. 
WN 


—— eee 3 

„ Die Ocköpöligeibehdrdent;- die Herren Gemeinde⸗ und Gutsvor⸗ 
ſteher ſowie die Herren Landjäger des Kreifes werden erſucht, feſt⸗ 
zuſtellen und nee u 1 2 Ne nr ei 


rr Tun 


"Henteich, den 24. Mai 


1928 


Becker aus Wichmannshauſen, geb. 27. 1. 1884 zu Mansfeld, im 
hiefigen Kreiſe wohnhaft iſt bezw. ob er ſich hier zu irgend einer 
Seit aufgehalten hat. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1928. 
> Der Eandrat. 


Nr. 8. — — 
Grundwechſelſteueranteile. 


An Grundwechſelſteueranteilen ſtehen den Gemeinden für das 
Vierteljahr Januar / März 1928 die in der nachſtehenden Sufammen- 
ſtellung aufgeführten Beträge zu. Die Anteile ſind in voller Höhe 
einbehalten. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden um ordnungsmäßige Der- 
buchung in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres erſucht. 


5 en inbehalten 
; ſelſteuer für einde 

2 Gemeinde Jan. (März auf 

ei 1928 

1 Barenhof 76150 [Kreisſteuern 1928 

2 Brunau 135.— . N 

3 [Beiershorft 68760 [Kreisſteuern 1927 (387,50 G.) 

7 1928 (300, 10 77 ) 

4 |Dammfelde 405 — IKreisfteuern 1928 

5 [Einlage 351 — 5 N 

6 [Fürſtenwerder 518 75 J 

7 [Heubuden 675 — 5 en 

8 [Grenzdorf B 72 — 1 u 

I Jankendorf 90 — 1 5 

10 Haminke 783 fr 10 

11 [Kunzendorf 23193 2 7 

12 [Gr. Lichtenau 33750 2 10 

13 [Gr. Mausdorf 30303 Ps 5 

14 [Marienau 149174 5, 1 

15 Neuſtädterwald 288197 5 5 

16 Neukirch 888 68 10 10 

17 Neumünſterberg 1642/50 1 ar 

18 Neuteicherhinterfeld 94.50 10 ei 

19 Niedau 900 — 5 7 

20 MNeuteichsdorf 1125 15 * 

21 [Petershagen 308025 17 7 

22 Re inland 402175 1 1 

23 Schöneberg 167157 85 Pr 

24 [Schönſee 69119 1 5 

25 [Schönau 1091/68 x ns 

26 Stuba 67150 

27 |Tralau 281125 Kreisfteuern 1928 (166,05 ©.) 
Pflegekoſten (115,20 „) 

28 [Wernersdorf 1530 — [Kreisfteuern 1928 

29 [Walldorf 180 — 1 0 

30 [Wolfsdorf 252 — 0 10 

31 [Horſterbuſch 36, — 0 10 


Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 
Der Kreisausſchuß. 


Nr. 9. 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreifes erſuche ich feſtzuſtellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Konſtantin Howazi wohanat iſt beim, 
wahr ſich derſelbe abgemeldet hat. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1928. 


Wohlfahetsamt des 2 1 Gr. Werder. 
Nr. 10. 


Schupokommando Cießau. | 
Das Schupokommando Ließau iſt unter Face a 
37 K . g 
Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 
es Keek 


. 


LIE. TER: 


Beurlaubung von Landjägern. 
Nachſtehend bringe ich die Vertretung der in der Zeit bis Ende 
Juni beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt von bis Vertreter 


Landjäger Eltermann] 21. 5. 6. 6. [Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Marienau Gemeinden Marienau, Kückenau, 
Tiege und Kl. Mausdorf, 
Schupokommando⸗Neuteich f. die 
Gemeinde Tannſee, 
Landjäger Hitowski⸗Lupushorſt 
für die Gemeinde Niedau. 


Landjäger Weſter- 26. 5.| 4. 6. Schupokommando⸗Tiegenhof. 
weck⸗Jungfer F 
Sugwachtmeiſter 26. 5. 5. 6. Schupokommando⸗Kalthof für die 
Wolff⸗Wernersdorf Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Wernersdorf, Pieckel und den 
Ortsteil Kloſſowo, 
Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinde Kl. Montau. 
Oberlandjäger % 6. 30. 6.|SchupofommandosMeuteich 
Meffert⸗Neuteich FCC 


Tiegenhof, den 22. Mai 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 12. . 


Standesamtsbezirk Gnojau. 
Der Hofbeſitzer Wilhelm Driedger in Simonsdorf iſt zum ſtellver⸗ 
tretenden Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Gnojau ernannt. 
Tiegenhof, den 18. Mai 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Ni 18. 

Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung wegen 

N Tollwut. 

Nachdem bei einem bei der Gemeinde Tralau getöteten Hunde 
amtstierärztlich Tollwut feſtgeſtellt iſt, wird zum Schutze gegen die 
Tollwut auf Grund der SS Is ff und der SS 36 ff des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. 6. 1909 (R. G. Bl. S. 519) ſowie 8 113 der Aus⸗ 
führungsvorfchriften des Bundesrats vom 2. Dezember lot und 
viehſeuchenpolizeilichen Anordnung des preußiſchen Landwirtſchafts⸗ 
miniſters vom 1. Mai 1912 folg endes beſtimmt: 

Es wird ein Sperrbezirk gebildet, der folgende Grtſchaften des 
Kreiſes umfaßt: Kalthof, Herrenhagen, Kaminke, Warnau, Heubuden, 
Simonsdorf, Altenau, Tragheim, Gr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Irrgang, 
Tralau, Trappenfelde, Kl. Lichtenau, Gr. Lichtenau, Trampenau, 
Leske, Eichwalde, Tannſee, Brodſack, Neuteich, Neuteichsdorf, Par⸗ 
ſchau und Mierau. f 

Innerhalb dieſes Sperrbezirks wird die ſofovtige Feſtlegung 
(Ankettung oder Einſperrung) aller Bunde für den Zeit, 
vaum von 5 Monaten angeordnet. Die angeketteten oder ein⸗ 
geſperrten Hunde find fo abzufondern, daß fremde Hunde mit ihnen 
nicht in Berührung kommen können. a 

Der Feſtlegung iſt gleich zu erachten, wenn die Hunde entweder 
ohne Maulkorb an der Leine geführt werden oder mit einem Maul⸗ 
korb unter gewiſſenhafter Bewachung frei umherlaufen. b 
Die Ausfuhr von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk iſt nur 
mit polizeilicher Erlaubnis nach vorheriger tierärztlicher Unterſuchung 
geſtattet. 
= Als Ausfuhr im Sinne dieſer Vorſchriften gilt nicht die vor⸗ 
übergehende Entfernung von Hunden aus dem gefährdeten Bezirk 
bei Spaziergängen, Ausflügen und ähnlichen Gelegenheiten. Eine 
ſolche Entfernung iſt ohne polizeiliche Genehmigung und ohne tier⸗ 
ärztliche Unterſuchung, aber nur unter der Bedingung geſtattet, daß 


die Hunde außerhalb des gefährdeten Bezirks mit einem ſicheren 


Maulkorb verſehen ſein und an der Leine geführt werden müſſen. 
Die e der Tiere zum Siehen iſt unter der Bedingung 
eſtattet, daß ſie dabei feſt angeſchirrt und mit einem ſicheren Maul⸗ 
orb verfehen fein müſſen. Die Verwendung von Birtenhunden zur 
Begleitung von Herden, von Fleiſcherhunden zum Treiben von Vieh 
und von Jagdhunden bei der Jagd ohne Maulkorb und Leine wird 
unter der Bedingung geſtattet, daß die Hunde außer der Zeit des 


Gebrauchs bezw. außerhalb des Jagdreviers feſtgelegt oder mit einem 4. 


ſicheren Maulkorb verfehen, an der Leine geführt werden. 

Wenn Hunde dieſer Anordnung zuwider in dem Sperrbezirk frei 
umherlaufend betroffen werden, ſo kann deren polizeiliche Tötung 
ſofort angeordnet werden. 3 . 

Sudwiderhandlungen gegen 
lichkeit auf Grund des § 74 Ziffer 5 des Reichs viehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 mit Gefängnis oder mit Geldſtrafe beſtraft. Bei 
Fahrläſſigkeit tritt gemäß § 26 Siffer 1 des genannten Geſetzes 
Geldſtrafe oder entſprechende Haft. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). FE 


dieſe Anordnung werden bei Dorfäß- - 


neuer Fahrplan in Kraft. 


ſetzten Bahnhöfe. 


Die Anordnung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung im 
Kreisblatt in Kraft. 0 


Tiegenhof, den 21. Mai 1928. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Der Landweg Bavendt— Gr. Lichtenau wird vom 29. 
5 mts. ab auf 14 Tage wegen Verlegung einer Drumme ge⸗ 
perrt. N 

Barendt, den 25. Mai 1928. 


Der Amts vorſteher. 


Einladung 


zum 10. ordentlichen Kreislehrertage 

des Kreiſes Großes Werder 

am Sonnabend, den 23. Juni, 10 Ahr vorm. 

im Deutſchen Hauſe zu Nenteich. 
Tagesordnung: 

Das Staatliche Landesmuſeum für Danziger Geſchichte 
und das Danziger Land. (Herr Direktor Dr. Kayſer, 
Oliva). 

2. Wie ich nach Förſter'ſchen Grundſätzen in meiner 
Klaſſe (1.—3. Grundſchuljahr) Charakterpflege treibe. 
(Herr Motzkus, Kl. Montau). | 

Pauſe. Gemeinſame Mittagstafel. 

Jahresbericht. | 

. Kafjenbericht. 

Einziehen der Beiträge für den Bibliothekfonds. 

. Anträge. 

. Berjchiedenes. 

Anträge für den Kreislehrertag müſſen 2 Wochen 
vor dem Berſammlungstage dem Vorſitzenden der Lehrer⸗ 
kammer eingereicht werden und von mindeſtens 15 
ſtimmberechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet ſein 
($ 10 der Satzungen). 

Urlaub für die Teilnehmer iſt beantragt. Nach Er⸗ 
ledigung der Tagesordnung gemütliches Beiſamm enſein 
mit Damen. 


Die Kreislehrerkammer. 


— 


S a ww 


en 
Weſtpr. Rleinbahnen. | 


Ab 15. 5 1928 tritt ein 


Monats» u. Jahres⸗ 


Auskunft erteilen die be⸗ 


Betriebsdirektion. 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemüt- 
lich daheim sitzend — alle fernen Sende- 
stationen „heranzuholen”. | 


Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris | 
jetzt sendet / was Langenberg jetzt bringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona ertönt... ' 


A denn: „Oer Seutſche Rundfunk“, g 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringe _ 
ja wöchentlich alle ausführlichen mme | 
aller in- und ausländischen Sender. ' 


Heft So bt. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung. Probeheft umsonst vom Verlag, Berlin N 2 


